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(54)  Drucktaster 

(57)  Die  Erfindung  betrifft  einen  Drucktaster  mit 
einem  Ring  (1),  in  dem  um  einen  vorbestimmten  Betäti- 
gungshub  eine  federvorgespannte  Taste  (2)  eindrück- 
bar  angeordnet  ist,  wobei  die  Taste  (2)  mit  der  oberen 
Kante  des  Rings  (1)  bündig  abschließt,  wobei  der  Ring 
(1)  an  wenigstens  einer  Seite  parallel  zur  Längsachse 
eines  Betätigungsfingers  in  seiner  Höhe  fortschreitend 
bis  etwa  zum  Betätigungshub  verringert  ist. 
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Beschreibung 

Die  Erfindung  betrifft  einen  Drucktaster  nach  dem 
Oberbegriff  des  Anspruchs  1  . 

Runde  Drucktaster  mit  einem  Durchmesser  zwi- 
schen  15  und  25  mm,  die  einen  Ring  aufweisen,  in  dem 
um  einen  vorbestimmten  Hub  eine  federvorgespannte 
Taste  eindrückbar  angeordnet  ist,  wobei  die  oberseitig 
plane  Taste  mit  der  Oberkante  des  Rings  bündig 
abschließt,  sind  bekannt.  Hierbei  dient  der  Ring  zum 
Befestigen  des  Tasters  auf  einer  Montagefläche  und 
auch  zur  Fingerführung  zur  sicheren  und  eindeutigen 
Bedienung  als  auch  als  Schutz  gegen  Fehlbetätigung 
durch  unbeabsichtigtes  Berühren. 

Beim  Niederdrücken  berührt  allerdings  die  Finger- 
kuppe  einen  Teil  des  umgebenden  Rings.  Insbesondere 
bei  Personen  mit  längeren  Fingernägeln  ist  dies  unan- 
genehm  oder  störend,  zumal  bei  längeren  Fingernägeln 
gewöhnlich  auch  noch  der  gegenüberliegende 
Abschnitt  des  Rings  berührt  wird. 

Eine  Beseitigung  dieses  Problems  besteht  in  einer 
Verringerung  des  Betätigungshubs  der  Taste.  Dies 
erfordert  jedoch  einerseits  eine  gewisse  Feinmotorik 
und  andererseits  eine  akustische  oder  optische  Rück- 
meldung  der  Tastenbetätigung. 

Würde  man  die  Höhe  des  Rings  insgesamt  absen- 
ken,  würde  die  Taste  vorstehen,  so  daß  der  Ring  seine 
Funktion  als  Fingerführung  und  Fehlbedienungsschutz 
verlieren  würde. 

Aufgabe  der  Erfindung  ist  es,  einen  Drucktaster 
nach  dem  Oberbegriff  des  Anspruchs  1  zu  schaffen,  der 
eine  bequeme  Betätigung  der  Taste  auch  mit  langen 
Fingernägeln  ermöglicht,  ohne  daß  hierbei  die  Funktion 
des  Rings  als  Fingerführung  und  Fehlbedienungs- 
schutz  verloren  geht  oder  eine  Rückmeldung  erforder- 
lich  wird. 

Diese  Aufgabe  wird  entsprechend  dem  kennzeich- 
nenden  Teil  des  Anspruchs  1  gelöst. 

Weitere  Ausgestaltungen  der  Erfindung  sind  der 
nachfolgenden  Beschreibung  und  den  Unteransprü- 
chen  zu  entnehmen. 

Die  Erfindung  wird  nachstehend  anhand  von  in  den 
beigefügten  Abbildungen  dargestellten  Ausführungs- 
beispielen  näher  erläutert. 

Fig.  1  bis  3  zeigen  perspektivisch  verschiedene 
Ausführungsformen  von  runden  Drucktastern. 

Gemäß  der  in  Fig.  1  dargestellten  Ausführungsform 
umfaßt  der  runde  Drucktaster  mit  einem  Außendurch- 
messer  im  Bereich  von  etwa  15  bis  25  mm  einen  Ring 
1,  der  grundsätzlich  dazu  dient,  den  Drucktaster  auf 
einer  Montagefläche  zu  befestigen.  Der  Ring  1  nimmt 
eine  Taste  2  mit  planer  Oberseite  3  auf,  die  um  einen 
vorbestimmten  Betätigungshub  eindrückbar  in  dem 
Ring  1  angeordnet  ist. 

Der  Ring  1  besitzt  einen  umlaufenden  oberen  Rand 
4,  der  auf  gegenüberliegenden  Seiten  parallel  zur 

Längsachse  eines  Betätigungsfingers  eines  Betätigers 
eine  reduzierte  Höhe  aufweist,  so  daß  der  obere  Rand 
4,  dessen  obere  Kante  bündig  mit  der  planen  Oberseite 
3  der  Taste  2  ist,  sich  von  der  oberen  Kante,  die  von 

5  zwei  gegenüberliegenden  Stellen  senkrecht  zur  Längs- 
achse  des  Betätigungsfingers  gebildet  wird,  wo  der 
Rand  4  bündig  mit  der  planen  Oberseite  3  der  Taste  2 
verläuft,  bis  zu  einer  Tiefe,  die  etwa  dem  Betätigungs- 
hub  der  Taste  2  entspricht,  allmählich  absenkt.  Da  der 

10  Fingernagel  bei  der  Betätigung  etwas  höher  als  die  Fin- 
gerkuppe  liegt,  mit  der  die  Betätigung  erfolgt,  kann  der 
vorgesehene  Höhenunterschied  etwas  kleiner  als  der 
Betätigungshub  der  Taste  2  sein. 

Bei  der  in  Fig.  3  dargestellten  Ausführungsform  ist 
15  der  Ring  1  nur  an  einer  Seite  entsprechend  in  seiner 

Höhe  reduziert. 
Bei  der  in  Fig.  2  dargestellten  Ausführungsform  ist 

der  Ring  1  wie  in  Fig.  1  ausgebildet,  jedoch  ist  die  Ober- 
fläche  3  der  Taste  2  an  den  oberen  Rand  4  des  Rings  1 

20  angepaßt,  so  daß  sie  bündig  hierzu  ausgebildet  ist. 
Selbst  bei  langen  Fingernägeln  ergibt  sich  somit 

eine  bequeme  Betätigung  der  Taste  2,  ohne  daß  der 
Ring  1  seine  Funktion  als  Fingerführung  und  Fehlbedie- 
nungsschutz  verliert. 
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Patentansprüche 

1.  Drucktaster  mit  einem  Ring  (1),  in  dem  um  einen 
vorbestimmten  Betätigungshub  eine  federvorge- 

30  spannte  Taste  (2)  eindrückbar  angeordnet  ist, 
wobei  die  Taste  (2)  mit  der  oberen  Kante  des  Rings 
(1)  bündig  abschließt,  dadurch  gekennzeichnet, 
daß  der  Ring  (1)  an  wenigstens  einer  Seite  parallel 
zur  Längsachse  eines  Betätigungsfingers  in  seiner 

35  Höhe  fortschreitend  bis  etwa  zum  Betätigungshub 
verringert  ist. 

2.  Drucktaster  nach  Anspruch  ,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  der  Ring  (1)  an  zwei  gegenüberlie- 

40  genden  Seiten  in  seiner  Höhe  gleich  verringert  ist. 

3.  Drucktaster  nach  Anspruch  2,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  die  Oberseite  (3)  der  Taste  (2)  plan 
ist. 

45 
4.  Drucktaster  nach  Anspruch  2,  dadurch  gekenn- 

zeichnet,  daß  die  Oberseite  (3)  der  Taste  (2)  ent- 
sprechend  der  Kontur  des  oberen  Randes  (4)  des 
Rings  (1)  ausgebildet  ist  und  bündig  hiermit  ist. 
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